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Wchrhaftigkeit , da ? waren die Ziele , für die er in diesem Kreise lebte und kämpste .
Als unerschrockener Mann suchte er in den Märzunruhen des Jahres 1919 mit einer
kleinen Schar Getreuer das weitausgedehntc Gebiet der Stistungen gegen den An¬
sturm der Aufrührer zu schützen .

Albert Dewerzcny war ein aufrechter , kerndeutscher Man » von großem
Können und hohen charakterlichenWerten . Die Nachwelt wird ihm ein ehrendes
Gedenken bewahren ! Wilhelm Heiseler

In melnoriarn

Arno Blüher ( 1910 — 1918 )
* 20 . März 1901 , 5 26 . August 1940

Am 28 . August 1940 erhielt ich die Trauerbotschaft, daß mein einziger und
bester Jugendfreund und Schulkamerad verstorben ist .

Gelegentlich eines Ausfluges der Vorschule hatten wir uns kennengelernt ,
und dies sollte der Anlaß zu einem Frcundschaftsbund sürs Leben werden . Wir
traten Ostern 1910 in die Sexta der Latina gemeinsam ein . In den Iahren 1910
bis 1920 waren wir uns ganz besonders verbunden . Für die Schule haben wir
gelernt und gearbeitet und uns in vielen Fragen ergänzt . Das bescheideneund
anziehende Wesen meines Freundes hat mir auch im Iugendspiel viele freudige
Stunden und Erlebnisse von bleibender Erinnerung beschert . Wir hatten beide
großes Interesse an Musik , Theater , Kunst und Wissenschaftund haben gemeinsam
so manche schöne Wanderung in die Umgebung von Halle , in den Harz und
Thüringer Wald unternommen.

Ostern 1917 trat ich in die kaufmännische Lehre , während mein Freund 1918
sich dem Steuerfach zuwandte . Das berufliche Leben trennte uns zwar äußerlich ,
aber im Herzen und Sinn blieben wir stets gute und treue Freunde . Der persön¬
liche Schicksalsweg brachte uns auch immer neuen Gedankenaustausch über die
großen Fragen der Zeitentwicklung , und wir pflegten einen regen Briefwechsel .
Gerade in den Zeiten des wirtschaftlichen Niederganges unseres Vaterlandes hat
mir mein Freund stets mit Rat und Tat hilfsbereit zur Seite gestanden .

Ich habe in meinem Freunde einen wertvollen und mit vielen guten Eigen¬
schaften und aufrichtigem Charakter ausgestatteten Menschen verloren und trauere
aufrichtig um meinen Jugendfreund und Schulkamerad , der viel zu früh von mir
gegangen ist . Wilhelm Cisengarten ( 1910 — 1917 )

Das Leben ist ein Kräftespiel
Das Leben ist ein Kräftespiel,
Ein Wogen und ein Wallen .
Es schließt in sich unendlich viel ,
Ein Steigen und ein Fallen .

Das Leben ist ein Kräftespiel
Im Kleinen wie im Großen .
Das Neue formt sich seinen Stil ,
Das Alte wird verstoßen .

Das Leben ist ein Kräftcspiel ,
Die Jungen sind die Erben .
Ob an der Themse , ob am Nil ,
Es stirbt , was reif zum Sterben .

Das Leben ist ein Krästespiel ,
Ein ruheloses Treiben .
Im Schoß der Zeiten schlummert viel ,
Doch Gottes Wort wird bleiben .

Das Leben ist ein Krästespiel ,
Ein steter Kampf hieniedcn .
Gott führ ' das deutsche Volk zum Ziel
Und schenk ' der Welt den Frieden !

W . Görncr ( 1887 — 1898 )
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